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Am Montag erfuhren wir Interessantes zu den 

Höhlenmalereien. Wir erhielten Puzzles, die wir so 

schnell wie möglich zusammensetzen sollten. 

Am Dienstag haben uns Kleopatra und der Pharao 

Tutanchamun besucht. Sie erteilten uns den 

Auftrag unsere Namen in Hieroglyphen zu 

zeichnen. Die Buchstaben waren in der Turnhalle 

und im Gang verteilt.  

Am Mittwoch hat uns Frau Näf auf Chinesisch 

begrüsst. Nachher hat sie uns Zeichen gezeigt und 

wir haben einen Zungenbrecher aufgesagt. 

Am Donnerstag haben wir Frau Klein und Frau Alder 

zugeschaut, wie sie am Handy miteinander 

geschrieben haben. Ihre Nachrichten bestanden nicht 

nur aus Buchstaben, sondern auch aus vielen Emojis. 

Nachher mussten wir Filmtitel und Redewendungen 

herausfinden, die waren nur mit Emojis dargestellt. 

Am Freitag starteten wir mit einem feinen Zmorgen nach der Lesenacht. Es waren alle noch 

ein bisschen müde, aber es war sehr lecker.  

In Anschluss an die Morgeneinstiege verteilten sich alle jeweils sofort in ihre Workshops. 

Hier die Liste der Angebote: 

• Bilderbuch 

• Graffiti 

• Schülerzeitung 

• Kamishibai 

• Briefpapier 

• Rätselspass 

• Witze        

• Codes 

• Comics 

• Handlettering 

• Songwriting 
 



 

Autorenlesung mit Simak Büchel 

Am Donnerstag kam Simak Büchel zu uns in die Schule und stellte uns seine Bücher vor. Er 

lebt mit seiner Frau und seinen beiden Kindern: Malin (Mädchen) Henrik (Junge) in der Nähe 

von Köln.  

Er schreibt seit der 3. Klasse Geschichten (natürlich noch nicht so wie heutzutage!). Er hat bis 

jetzt schon 20 Bücher geschrieben. Und jedes Buch brauchte etwa 8 Monate – 1 Jahr bis es 

wirklich fertig war. Sein erstes Buch entstand 2001 und hiess Balance. Herr Büchel ist nur für 

den Text seiner fantasievollen Bücher zuständig. Mit seiner Ilustratorin gestaltet er tolle 

Bücher. 

Er hat uns sein Buch namens: „Projekt Mimesis“ vorgestellt. Darin geht es um einen Jungen 

namens Jorin, der als Waisenkind bei einer Pflegefamilie aufgenommen wurde, da seine 

Eltern bei einem Laborbrand ums Leben gekommen waren. Das war jetzt aber schon ein 

paar Jahre her und Jorin fand, dass er jetzt genügen alt war, um selbst für sich zu sorgen. 

Also riss er aus! Und lebte auf einen gammeligen Friedhof, da es sehr selten ist, dass es auf 

einem Friedhof eine Dusche gibt, roch Jorin ein wenig muffig. Eines Tages, genauer gesagt 

nach 3 Wochen, stand plötzlich ein Agent namens Samuel Snuts auf dem Friedhof und wollte 

Jorin warnen, nämlich vor Borax Dosch einem Schulgründer einer Schule auf einer kleinen 

Insel im Atlantik. Der Agent gab ihm ein Lederband an dem Ende ein kleiner 

Muschelanhänger war, damit könne er alle Agenten der Nachbarinsel erreichen. Plötzlich 

versteckte sich der Agent hinter einem Grabstein, zuerst verstand Jorin nicht was das soll, 

doch gleich darauf fuhr eine blank polierte Limousine auf den Friedhof. Der Chauffeur hielt 

Jorin die Tür der Limousine auf, obwohl man nie in ein fremdes Auto einsteigen darf stieg 

Jorin in die Limousine und das Auto fuhr los. Ihm wurde eine tolle Schule, viele neue Kleider 

und ein eigenes Tablet versprochen. Doch was mag Jorin auf der Insel erwarten…?  

Wie könnte die Geschichte weitergehen? Lies das Buch selbst und finde es heraus. ☺ 

 

 

 

 

 

 

 



Postkarten 

Voller Freude berichten uns Pascal  und Maya, dass der 

Workshop ihnen sehr Spass macht und sie froh sind, diesen 

Workshop ausgewählt zu haben. Amina und Maurine finden 

es ebenfalls hervorragend und erstellen kreative Postkarten. 

Am Montag sind die Kinder nach draussen gegangen, haben 

mit Strassenkreide auf den Schulhof gezeichnet und 

fantastische Bilder für die Postkarten fotografiert. Sie haben 

beeindruckende 

Handlettering Schriften gelernt und damit schöne Karten 

gestaltet. Ihre Arbeit hat nicht nur draussen, sondern 

auch im Schulzimmer stattgefunden.  

   

 

 

HANDSCHRIFT MIT kUNST 

Im Workshop Handlettering stellen sie unter anderem ein 

Lesezeichen her. Momentan sind sie gerade mit einer 

Tellerunterlage beschäftigt. Sie basteln verschiedene 

Schlüsselanhänger, auf denen Essen oder anderes steht. 

Ausserdem basteln sie aus einem kleinen Papiersack ein 

Windlicht und stellen eine Kerze hinein. Wenn man die 

Kerze anzündet, gibt es Licht. Sie malen ein Mäppchen mit 

verschiedenen Farben an und drücken den Sack da an. Wen 

man es aufnimmt, sieht man einen schönen Sack. Später schreiben sie etwas mit Brushpens 

(spezielle Stifte) auf. 

Sie erstellen sogar ein Tischset aus Papier, auf dem Streifen mit Essen draufgeklebt sind! Sie 

zeichnen einen Gegenstand auf einem kleinen Papier. Danach malen und schneiden sie den 

Gegenstand aus. Das brauchen sie für die Autorenlesung. Später lernen sie mit Brushpens 

richtig schreiben. 

 

 

 


